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Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

FSV 1920 Michelbach : DJK Mömbris 
Samstag, 11.03.2023, 15:30 Uhr

FSV 1920 Michelbach und DJK Mömbris schenkten sich 
nichts

Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Gabriele Rosenberger nach ca. 2 Stunden und 8 Fünf-
Satz-Spielen den Matchball für die DJK Mömbris im Spiel der Damen Bezirksklasse A Gruppe 1
Nord (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) eiskalt nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim
FSV 1920 Michelbach. Das Heimteam konnte im 12. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Einzel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der FSV 1920
Michelbach nun ein Punkteverhältnis von 4:20 in der Tabelle auf, während der die DJK Mömbris 10:
12 Punkte hat.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ullrich / Ullrich
machten mit Hofmann / Stadtmüller beim 11:8, 11:7, 11:8 recht kurzen Prozess und gewannen ihr
Doppel sicher. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Rosenberger / Hefter wurden Ullrich / Fischer unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Passende spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Lea Ullrich
dagegen letztlich an der Hand, um Sigrid Hofmann zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Ronja Ullrich über die 1:3-
Niederlage gegen Gabriele Rosenberger hinweggetröstet werden musste. Es dauerte eine Weile, bis
Mara Ullrich ihr 3:2 gegen Claudia Stadtmüller feiern konnte. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-
Pleite von Antje Fischer gegen Kerstin Hefter. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3.
Einen hart erarbeiteten Sieg feierte anschließend wiederum Lea Ullrich beim 3:2 gegen Gabriele
Rosenberger, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerte. Das folgende Einzel
zwischen Ronja Ullrich und Sigrid Hofmann, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft
fest eingeplant werden konnte, endete hingegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspielerin.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Zwei Sätze lang fand im Anschluss Mara Ullrich gegen Kerstin Hefter das richtige Mittel,
bevor ihre Kontrahentin sich umstellte und das Spiel doch noch mit 7:11, 10:12, 11:6, 11:6, 11:8
gewann. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Antje Fischer Claudia Stadtmüller in fünf Sätzen. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Fischer endete. 2:3
endete das Einzel zwischen Mara Ullrich und Gabriele Rosenberger aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der
Gäste ging. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Es dauerte eine Weile, bis Lea Ullrich ihr 3:2 gegen Kerstin Hefter unter Dach
und Fach hatte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nur einen Satz verlor Ronja Ullrich bei ihrem
Sieg in vier Sätzen gegen Claudia Stadtmüller und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Mit
dem Erfolg in diesem Spiel steht Stadtmüller nun bei 4 Siege und 8 Niederlagen seit Beginn der
Spielzeit. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte,
Auswärtsteam 6 Punkte. Antje Fischer und Sigrid Hofmann holten am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Unzufrieden über
ihre 2:3-Niederlage gegen Sigrid Hofmann war Antje Fischer, obwohl sie alles gegeben hatte. Nach
diesem Einzel steht Fischer somit bei 6 Siegen und 11 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Hofmann ein 2:1 ausweist. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Unentschieden des FSV 1920 Michelbach geht es nun im nächsten Spiel am
20.03.2023 gegen die DJK Heigenbrücken, während die DJK Mömbris am 17.03.2023 gegen die
DJK Niedersteinbach antritt.

 Statistik:
 FSV 1920 Michelbach

Doppel: Ullrich / Ullrich 1:0, Ullrich / Fischer 0:1 
Einzel: L. Ullrich 3:0, R. Ullrich 1:2, M. Ullrich 1:2, A. Fischer 1:2 

 DJK Mömbris
Doppel: Hofmann / Stadtmüller 0:1, Rosenberger / Hefter 1:0 
Einzel: G. Rosenberger 2:1, S. Hofmann 2:1, K. Hefter 2:1, C. Stadtmüller 0:3


